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Insekten-Börse* 


Correspondance fran9ais0. 
English correspondence. 


Central 


Organ 


Corrispondenza italiana. 
Correspondencia espanola. 


zur Vermittelung von Angebot, Nachfrage und Tausch. 


* Die Insekten -Börse erscheint am 1. und 15. jeden Monats. Sämmtliche Postanstalten Deutschlands und Oesterreichs nehmen Abonnements 

entgegen zum Preise von 90 Pfennig pro Quartal (No. 2885. der Postzeitungsliste.) — Abonnement incl. directer Zusendung per .Kreuzband innerhalb 
Deutschlands und Oesterreichs beträgt 1 Mark nach den anderen Ländern des Weltpostvereins 1 Mark 20 ^ — 1 Shilling 2 Pende = Pres. 1.50. 


liii§ierate: 

Preis der viergespaltenen Petitzeile oder deren Baum 
10 Pfennige. Kleinere Insertionsbeträge sind der 
Kürze halber dem Aufträge beizufügen. 


Expedition und Redaction: 

Leipzig, Augustusplatz 1. 


Oebtthren 

für 1 Beilage, durch welche das normale Yer- 
sandporto nicht überschritten wird, beträgt 10 


1 ^ 0 . 6 . 


Leipzig, den 15. März 1889. 


6. Jahrgang. 


■ hii’ nächste Nummer der Instekten-Börise, welche am 1. April 

erscheint, werden bis spätestens SS. März früh erbeten. 

Die Expedition. 


Zur gefl. Beachtung. 

Mit dieser Nummer schliesst das alte Quartal : wir erlauben uns deshalb hiermit unsere geehrten Abonnenten 
zu bitten, ihre Bestellungen durch die betreffenden Postämter, oder sofern direete Zusendung unter Kreuzband ge- 
wünscht wird, bei der Unterzeichneten Yerlagsbandlnng aufgeben zu wollen, damit in der Zusendung der „Börse‘‘ keine Unter- 
brechung eintritt. 

Die Verlagshandlung, 

I'rankeufsteiii A Wagner. 


^KorSenfeerieht. (NacMruck verboten.) 

Während in England immer noch die Auctionen für Naturalien blühen, 
besorgt durch die alte Firma J. C. Stevens, will man in Deutschland da- 
von noch wenig wissen. Yersuche wurden hie und da an den „Börsen- 
plätzen“ — den Yereinigungen von Entomologen und solchen, die es werden 
wollen — gemacht, es wurden aber dabei sonderbare Blüthen getrieben. Ein- 
mal kam es vor, dass eine ziemlich grosse Eiasche Cetonien, die in B. von 
einem gewissen K. für werthloses Zeug erklärt worden war, von S. zum Er- 
staunen Aller auf 6 ^ getrieben wurde. „Das Yergnügen konnten Sie auch 
für 3 haben,“ meinte ein Anwesender. — „Man darf doch nicht zu sehr 
unter’m Werth bieten“, war die Antwort. „Ja, es ist ja nur Schund, ge- 
meines Zeug!“ — Nun ja, das Stück zu 2 macht etwa 80 Ji Werth. — 
Der ursprüngliche Besitzer hatte sich vor der Auction an falschem Orte 
Eath geholt. Seit der Zeit hat man das Yerauctioniren, mindestens in Mittel- 
deutschland, gelassen. Yon schönen grossen Schmetterlingen Brasiliens 
liegen noch Angebote von Thiele in Berlin vor. Celebenser werden er- 
wartet, ebenso Käfer von da. 

Yon Neu-Guinea sind in Berlin Schmetterlinge eingetroffen, worüber 
der Präsident der alten Berliner Entom. GeseUsch., E. G. Honrath, im 
32. Band ihrer Zeitschrift berichtet und eine Tafel Abbildungen beigiebt. 
Derselbe bringt daselbst auch Abbildungen seltener Yarietäten und Monstro- 
sitäten von den Schmetterlingen Paphia, Aglaia, Carini, Hebe, Yillica und 
Bomb. Quercus. — Ein weiterer Artikel über „Kreuzungen zwischen den 
veibehiedenen Parnassius- Arten“ ist beachtenswerth. 

Ferner ist eine Arbeit besonders zu erwähnen, die sich in der Deutsch. 
I^|m. Zeitg. 1888 p. 337 von S. Czwalina befindet und die Käferarten 
Sl^rattung LathroMum auf Grund ihrer Geschlechtswerkzeuge feststellt. 
2 Tafeln sind der werthvollen Arbeit beigegeben. Ein daselbst beschriebener 
Maikäfer, Melolontba Schwarzi-Kraatz, Yarietät von M. hippocastani 
wird zum Sammeln dieser Thiere anspornen. Entgegen anderer Ansicht wird 
constatirt, dass Melol. vulgaris und hippocastani zusammenvorkommend 
im Blasewitzer Tännicht, wo der Boden hauptsächlich Sand ist, Baum- 
wuchs-Kiefer, in grossen Mengen angetroffen wurden. 

Da wir einmal die Deutsche Entom. Zeitschrift erwähnt haben, sei 
leider constatirt, dass der feierlich angelobte Frieden zwischen der alten 
und deAeuen Entom. GeseUsch. zu Berlin nicht „auf ewige Zeiten“ gewährt hat. 
In der Schrift der neuen, Kraatz’schen GeseUschaft, der sogen, „deutschen“, 
sind 1. c; p. 4 — 7 ein Artikel und ein Brief, letzterer von einem preussischen 
Officier, welcher seines Inhaltes halber, wie an der Börse besprochen ward, 
der Militärbehörde unterbreitet worden, veröffentlicht. Ein Bericht des Berl. 
Entom. Yereins, „Yereinsangelegenheiten“, vom 31. Jan. 1889 bestätigt dies. — 
Die Existenz dieses Briefes ist bedauerlich, denn das, wenn auch partieUe 
Wohlwollen, welches nach Friedensschluss dem Yorsitzenden des Entom. 


Yereins ontgegengebracht ward, muss durch solche Yeröffentlichungen, die 
der Yorsitzende unterdrücken konnte, wieder schwinden. 

J. Kolbe veröffentlichte im Archiv für Natnrgeschichte : die geogra- 
phische Yerbreitung der Neuroptera und Pseudoneuroptera der Antillen. 

Der nordamerikanische Staatsentomolog Eiley hat der Entom. GeseUsch. 
von Washington Mittheilungen über die Larve von Platypsyllus gemacht, 
welche der von Leptinus ähneln soll. Platypsyllus ist bekanntlich ein auf 
dem Biber lebender Schmarotzer von schahenähnlicher Gestalt, der z. Z. zu 
den Käfern gerechnet wird. 

Im „Naturaliste“ werden neue amerikanische Schmetterlinge diagnosticirt. 

Die Sitzungsberichte der Belg. Entom. GeseUsch. enthalten : Synonymische 
Notizen über Käfer durch M. J. Belon, eine synoptische Tafel der Wespen- 
gattung Tiphia Fahr, durch Tournier, und Neubeschreihung zweier Hy- 
menopteren durch denselben, Neuheschreibungen zweier malayischer Psychi- 
den durch Heylaerts. 


Kntomolog^lisctae Mlttheilung^en. 

Im August vorigen Jahres fing ich einen Carabus arvensis mit schwarz- 
blauen Flügeldecken und rothen Schenkeln in der Nähe Göttingens. Trotz 
eifrigen Nachsuchens in mehreren grösseren entomologischen Werken konnte 
ich diese Yarietät nicht entdecken. Ich bitte also an dieser Stelle mir mit- 
theilen zu wollen, wie diese Yarietät heisst. 

W. Hettenhausen, Göttin gen. 


Nachfolgende Fragen sind uns von befreundeter Seite zngegangen, um 
deren Beantwortung wir ganz, ergebenst bitten. Nach Eingang der Ant- 
worten werden wir dieselben veröffentUchen, um manchem Entomologen 
damit einen Dank zu erweisen. Die Expedition. 

e. Was ist vortheilhafter, die Puppen in einen besonderen Puppenkasten 
zu bringen oder selbige in ihrer natürlichen Lage zu belassen? 

f. Was ist das beste Tödtungsmittel für Schmetterlinge, für Käfer, für 
Bienen und Blattwespen und für Fliegen? 

g. Kann man mit Eecht annehmen, dass die Schmetterlinge, an deren 
Namen ides angehangen, z. B. Joides, Janiroides, Prunoides etc., wirk- 
liche Arten resp. Yarietäten sind? Sind dies nicht etwa nur verküm- 
merte, verhungerte Thiere? 


Brief kafsten. 

Yereine und Autoren, welche ihre Arbeiten im Börsenbericht be- 
sprochen zu haben wünschen, werden um gefl. Einsendnng eines Redao- 
tions-Exemplares höflichst gebeten. Die Bedaetion. 


Tauschverbiuduugen 

für Käfer gesucht. 

NB. Tauschlisten erbeten. [2293 
W. Hettenhausen, G- öttingen, 
Eeihh, 'Gh. I. 


Eierabgabe. 

Im Laufe des Jahres werden folgende Eier von Lepidopteren zu erhäften sein 



Aus Originals, habe ich folgende 
Coleopt. in Mehrzahl gegen haar 
abzng. Preise in Vio 

Cicindela Burmeisteri (Turkestan) 8. 

„ turkestanica ,, 10. 

„ Galathea „ 15.' 

,, ,, def. ,, 6. 

„ littoralis „ 1. 

„ nehioralis Armenien 3. 
Carabus lineellus Turkestan 40. [2294 
Soarites turkestanicus „ 30. 

Anthaxia n. sp. „ 1. 

Dorcus Leuthneri n. sp. Syria 15. 
Pachnoda impressa Transvaal 7. 

„ cincta ' „ 7. 

Rhabdotis auhca ,, 5. 

Pros ödes alaiensis Turkestan 10. 

„ costigera Q „ 8. 

„ fallax Q ,, 20. 

Blaps longicornis „ 8. 

Adesmia anthracina Syria 3. 
Dorcadion Smyrnense „ 8. 

Bei grösserer Abnahme entsprech. 
Rabatt. Rein und frisch. 

J. Schröder, Lehrer, 
Kossau pr. Plön, Holstein. 

Wir suchen zu möglichst baldigem 
Eintritt 1 Gehülfen f. entomologische 
und botanische Arbeiten. Derselbe 
müsste besonders geschickt im Prä- 
pariren von Insekten (besonders Le- 
pidopteren) sein u. soviel gärtnerisch- 
botanische Kenntnisse haben, dass er 
bei den Bureauarbeiten eines Baum- 
schulenbetrieb. .zeitweilig helf. könnte. 
Anfangsgehalt monatlich 25 ^ bei 
nahezu freier Station. [2286 

Wationai’Arboretuni, 

Zoeschen bei Merseburg. 

Puppeni 

Attacus Atlas ä 2,50 [2290 

Actias Luna ä 1,50 A#. 

Eacles Jmperialis ä 2,50 J^. 

Samia Cecropia a 75 
,, Promethea ä 75 o). 

Cricula Trifenestrate ä 3 Ji. 
giebt ab Bernhard Gerhard, 
Leipzig, Arndtstrasse 4. 


'Frische Puppen.* 

L Folyphemus. P 


60 Stück Telea Folyphemus, 


i 

1 

A ä Stück 50 «[2288 

2 600 Stück Platisamia Cecropia, 

^ ' ä Stück 30 

4 ^^00 st. Collosamia Promethea, 

ä Stück 3d 

" 300 St. Samia Cynthia, ä St. 20 

4 hat abzugeben 

< Richard Kunze 

AltenlbtlTg, Linden austr. i5. 


i 




Insektenschränke sind billig zu 
verkaufen durch Bernhard Gerhard, 
2292] Leipzig, Amdtstrasse 4. 


Europ. Insekten, 

speciell Lepidopteren u. Coleopteren 
aller Gattungen, in nur tadellosen 
Stücken, offerire ich zu bill. Preisen. 
2289] P. Greuner, Berlin N., 24 
Oranienburgerstr. 9/10. 


Carl l^rllsieliß, Taucba b. Leippg. 


Asph. Plavicomis 
Aster. Nubecülö'sus 
Moma Orion 
Dem. Coryli 
Acren. Auricoma 
Agr. Prasina 
„ Occulta 
Mam. Tincta 
„ Nebulc^a 
Drep. Eälcätaria 
„ Curvatula 
,, Binaria 
Note. Tremula 
„ Dictaeoides 
„ Torva 
„ Trepida 
„ Tritophus 
„ Dodonaea 
„ Dromedarius 
„ Bicoloria 
„ Chaohia 
Endr. Yersicolora 
Gluph. Crenata 
Harp^ Bifida 
„ * Erminea 
,, Furcula 
Staur. Fagi 
Dryn. Yelitaris 
Loph. Carmelita 
„ Cämelina 
Pter. Palpina 
Pachn. Leucographa 
Rubricosa 

Xylo. Conspicillaris 
Calo. Exoleta 
„ Yetusta' 

Orrh. Rubiginea 
Spil. Lubricipeda 


ä Dtzd. 6 ^ 
30 ^ 
12 ^ 
6 I 
6 ^ 
6 ^ 
15 ^ 
12 ^ 
6 
6 

12 I 

25 ^ 

10 I 
20 ^ 
20 ^ 
15 I 

80 o) 
10 ^ 
10 4 
25 ^ 
15 

25 ^ 
80 ^ 
12 ^ 
80 

30 ^ 

60 I 

15 ^ 
80 ^ 
6 ^ 
6 ^ 
25 ^ 
18 ^ 
18 ^ 
12 I 
12 ^ 
18 I 
6 


Spil. Zatima 
Selen. Tetralunaria 
„ Lunaria 
Sph. Ligustri 
„ Pinäs tri 

Deil. Ej-penot 
„ Pördellus 
Smer. Tiliae 
„ Ocellata 
, „ Pop'üli 
Hyl. , Prasinana 
,, Bicolorana 
Gnoph. Rubricollis 
Kemeo. Russula 
Las. Pruni 
,, Quercifolia 
Tremulifolia 
Cyma. Octogesima 
„ Or 
„ Duplaris 
Arg. Rubi 
„ Plecta 
„ Putris 
Brot. Meticulosa 
Breph. Parthenias 
Geom. Papihonaria 
Phoro. Pustulata 
Num. Pulveraria 
Eury. Dolabraria 
Anis. Aescularia 
Phig. Pilosaria 
Bist. Hirtarius 
„ Straf arius 
Amph. Betularius 
Cid. Hastata 
Attac. Cynthia 


100 ^ 
18 I 

30 ^ 

10 I 
10 

10 ^ 
25 I 
15 I 
10 ^ 
10 ;| 
10 ^ 
10 ^ 
10 I 


[2295] 


10 ^ 
10 ^ 
30 ^ 
12 ^ 
12 I 
12 ^ 
6 I 
6 ^ 
12 I 
6 I 
12 ^ 
25 ^ 

100 St. 100 


Bestellungen von genannten Arten nehme schon jetzt entgegen und 
wird sofort nach Ablage zugesandt. Der Obige. 


Wilh. Schlüter in Halle a|S., 

Naturalien- und Lehrmittelhandlung. 

Reichhaltiges Lager aller naturhistorischen Gegenstände, sowie sämmtlicher 
Fang- und Präparirwerkzeuge, künstlicher Thier- und Yogelaugen, Insekten- 
nadeln und Torfplatten. Cataloge kostenlos und portofrei. [307 


Richard Ihle, Tischlermeister. 

Dresden, Ziegelstrasse 26 . 

Lieferant der Sammlungs - Schränke für Herrn Dr. O. Staudinger 
und für das Königl. zool. Museum zu Dresden. 

iDQAttODlrüQtAD — 42 cm, hell oder dunkel, mit Glasdeckel, Glasboden 

iii00JVlv}lliV.aülUlij xt. Korkleisten oder Holzboden u. Torfeinlage, 4 ^ 50 

^TiSTinhrPttPr verstellbar, sowie Baupenzuchtkasten, fest und 

upililllülullljij auseinanderzunehmen, für die Reise, billigst. 

NB. Insektenkasten sowie Iiisektenschränke werden nach allen an- 
2059] gegebenen Grössen angefertigt und nach Yerhältniss berechnet. 


Cai*l Fritschei 

Taucha-Leipzig, 

empfiehlt [2296 

Gummiklopfer ä 12 JS, 
Insektenkasten, poliert, Torfboden 
und mit Glas, 30—38 cm, 2,50 
35—45 ä St 3,50 40-r-55 ä 4 JS. 

Spannbretter, zu verstellen, ä 75 

la Tauscb abzogeben 

gegen Falter, Puppen, Eier, lebende 
und präp. Raupen, 
gegen haar mit 50 7o: 
Lepidopteren, unter vielen anderep in 
Mehrzahl: Th^ Pblyxena, v. Caissandra, 
Lyc. Admetus, Spil. Alceae, Sat. Spini^ 
Gegen haar mit 25 7o • 
präparirte Raupen; Puppen von Th. 
Polyxena, Sat. Spini , Pavonia, Spil. 

Zatima, Cuc. Argentea etc. 
Exoten: Rfiophalocera, Sphinges, Bom- 
byces und Noctuen. 

Puppen V. Hybrida minor (nur haar). 

Liste gratis. [2299 

L. v. Aigner, Budapest, Waitznerg. 1. 


Befruchtete Dumeti- u. Livida-Eier 
100 Stück 3,50 J6. Nächsten Monat 
habe abzugeben: Aulica-Raup. 100 St. . 
4 Yillica-Raupen 100 Steh. 6 
Tau-Eier 100 St. 1,50 l^yri-Eier 
100 Stck. 3 M . kleine Spini-Raupen 
ä Dtzd. 1,20 [2300 

J. Kwapil, Wien-Döbling. 

Habe Falter billig abzugeben: Pap. 
Podalirius, Parn. Mnemosyne, Ap, 
Iris, Clytie, Lim. Populi, Sat. Pavonia, 
Asph. Flavicornis, Cat. Fraxini, Breph: 
Puella. Nehme Bestellungen an pro 
1889 auf Falter, Puppen u. Eier der 
Wiener Fauna. [2297 

Franz Jaderny, Langenzersdorf 
bei Wien, 



floffmann, „Die Schmetterlinge 
Europas^' (neu in Originaleinband) für 
1 5 zu verkaufen. [2301 

F. Polhaus, Elberfeld, 
Johannistr. 17. 


Linnaea. Natnrhistorisches Institut. 

Berlin N. W., Itouisenplatz 6. 

Reichhaltiges Lager aller naturhistorischen Gegenstände, besonders in 
Vogelbälgen, Eiern, Amphibien und Reptilien, Conchylien, Insekten etc. 

"" ' naturgeschichtlichen 


Besonderer Catalog über Lehrmittel für den 
Unterricht. 

Cataloge stehen franco und gratis zu Diensten. 


[680 


Der Naturhistoriker. 

Illustrirte Monatsschrift für Lehrer u. Naturfreunde. 

In Verbindung mit zahlreichen Fach- u. Schulmännern 

herausgegeben von 

Di. Friedrich K. Knauer^ 

Redacteur der „Mittheilungen des ornithologischen Yereines in YAen“. 
Achter Jahrgang. [Am Ende eines jeden Monates erscheint ein reich- 
illustrirtes Heft von 3—4 Druckbogen. Jährlich 4 fl. 80 kr. (bei der Ad- 
ministraton: Wien, YIII., Buchfeldgasse 19, bezogen), 6 fl. im Buchhandel]. 


Lepidopteren, 

europäische wie exotische, zu sehr 
billigen Preisen. Auswahlsendungen 
werden bereitwilligst gemacht. [2291 
Bernhard Gerhard, Leipzig, 
Arndt str. 4. 


Wir suchen Bestimmer von nord- 
westamerikanisch. u. kleinasiatischen 

Hemipteren und Arachniden. [2287 
Wir empfehlen in DÜten, frisch aus 
Brit. Columbia angekommen: 
Parnassius Smintheus und Clodius 
ä Dtzd. 15 Ji. Papilio Euryme- 
don, ä Dtzd. 50 Ji,. Golias Hageni, 
ä Dtzd. 5 Jh. 

Wir suchen einige leere Insekten- 
Sekränke. National- Arboretum, 

Zoeschen bei Merseburg. 

Kaufe 0 

jederzeit schon erhaltene Petrefacten 
aller Perioden, besonders Silur bis 
Kreideformation, und zwar 1—10 
Exempl. jeder Art. — Auswahlsen- 
dungen guter Sachen sind immer 
franco erwünscht. [2285 

Tauisehe 

gern unbestimmte sehr schöne In- 
sekten in Bernstein gegen allerlei 
gute Arten Coleopteren und Lepi- 
dopteren 1. Quahtät, besonders aber 
gegen nützliche und schädliche In- 
sekten. A. Pouillon, Naturalien- 
händler, Landorf (Lothringen). 


ßitiezD lieaciten! 

Von meinen 

ausländischen 


jia 

(Norfl- uni SiameriSa, Afrika 
und Indo -Australien) 

kann ich zahlreiche ^aeltone Poublet- 
ten ahgehen^ darunter 4 5 Papilio- Arten. 

Liste hierüber steht zur Ver- 
fügung. Ansichtssendungen erfolgen 
auf unsch. Eabatt bedeutend. 

Dr. 0. Kranclier, 

Leipzig, Carolinenstr. 20,11. 


80, 0. Dispar 
iJlül • 30 ^ pro 100 St. C. Krieg, 
Brandenbuig a. H. , kl. Lartenstr. 43. 

[2279 

Seltene Briefmarkeo 

sucht um zu tauschen gegen [2275 

M Schiiietterliiige ^ 

(auch Puppen, Raupen und Eier) 

aller Länder 

und bittet um geh. Offerten oder An- 
sichtsendungen mit Mankoliste 

Paul Siegert, Hamburg. 


OeiSiuclif; 

; Redtenhachers Fauna austriaca in 
II. oder III. Auflage, gebr., aber gut 
■erhalten. Off. mit Angabe von Aufl. u. 
Preis bitte zu richten an [2303 

Albert Dietl, Breslau. 

Beste 

Insektennadeln 

-.verkauft das geschlossene Tausend zu 
1,80 das Hundert zu 20 Pf. 

L. W. Schaufuss sonst E. Klocke, 

Meissen in Sachsen. 


Johann Müller, Nadlermeister, 
SpecicUist der 

Wiener Insekten -i\adeln, 

2172] wohnt 

Wien II, Circusgasse 20. 


Als. Desinfeotions- 

mittel für Insektenkästen empfiehlt 

gereinigtes Naphtalin: 

L W. Schaufuss sonst E. Klocke. 

Meissen. 


«V* l^chäfer Nöliiie, 

^cbkeuditz-Iieipzig,, 

liefern als Speciafität: 

Iniiiekteiikasteii 

anerkannt bewährtester Construction, staubdicht verschliessbar, mit 
Torfboden und Glasdeckel, pol. u. unpol. in diversen Grössen. 

!^paniibretter 

fest und verstellbar, mit tiefer Torfrinne 

Prompte Bedienung. Solide Preise. [778 


Nar für Grosslslei, Eijortsiirii li Del-Gescffle! 

Alle Sorten 

Insekten-Ütecknadeln 

in Pa. Qualität, federhart, 

liefert prompt Alois Egerland, 

Fabrikation chirurgischer Heft-, Lanzett- und Insektennadeln, 
2017] Karlsbad. 


Prämiirt: Berlin 1879, Halle a. S. 1881. Königsberg i. Pr. 1885, 

E. Lassiann, 



Halle a./S. 

empfiehlt 



Staatsmedaille . 


Halle a.!S. 1881. 


Incihlitoiilififitaii • 10/50 cm., hell u. dunkel polirt, mit Glasdeckel, 
schliess., mit Torf ausgelegt, p. Stck. 5 Mk. 
^pannbpettei* : 40 cm. in all. Weiten von Linde, p. Dtzd. Mk. 7,20. 
498] Fangnetze und Torf zu Mlhgen Preisen. 

HB. Vorstehende Sachen werden nach allen angegebenen Grössen an- 
gefertigt und die Preise nach Verhältniss berechnet. 


ii 


früher 

Dr. Theodor Schuchardt in Görlitz und J. C. A. Meine in Hannover 

empfiehlt 

sein auf das beste assortirte Lager von 

USiueralien, Oesteinen u. PetrefacteM. 

Ausführliche Preiscourante stehen auf Wunsch gratis und franco zur 
Verfügung. ^ [1998 


UKr, Ij, Bondet, 

Rue Reynard 46, Marseille-France, 
offerirt frische und tadellose 
Carabus Hispanus Frcs. 0,50 d. Stck. 
Correspondenzen französisch. [2246 


Alle Sorten Insektenentwickelungs- 
stadien, Frassstücke, Wohnungen etc. 
werden gegen seltene Käfer oder 
Schmetterlinge einzutausch. gesucht ! 
Offerten unter K. S. 22, Expedit, d. Bl. 



Babe abzugeb. im Tausch 
oder baar: 

Puppen von S. Populi, I)tzd. 1,50 
Ocellata 2 J^. D. Galii 5 Por- 
cellus 4 Ji, S. Carpini 1,50 Ji. H. 
Vinula 75 F. Blitzner, Berlin N., 
2302] Ackerstrasse la. 


Garantirt echt 

Meerschaum- Mehl, 

anerkannt bestes Mittel zur Entölung 
von Schmetterlingen. 

In Schachteln zu 1 und 2 Ji. 
Kleine Schachtel reicht für 2 — 300 St. 
Auf Wunsch wird Verfahren beigegeb. 

ISaugdeckel, 

bestes Aus] egematerial für Insekten- 
kästen , 60 X 44 cm, 80 ^ per Stck. 

Nur geg. Einsendung des Betrages 
od. Briefmarken. Porto extra. Ver- 
sende Proben f. 30 Franz Perneder, 
2298] Wien-Ottakring, Abelegasse 20. 

Bitte zu beachten! 

Von Doubletten kann abgegeben 
werden in baar: 

Pap. Feisthameiii; Th. Medesicaste; 
Parn, Charltonius; Anth. Eupheno; 
Thecla Fusca ; Thest. Ballus ; Cig. Aca- 
mas; Lyc. Martini; Van. v. Vulcanica; 
Argy. Ello; Melan. Lachesis, Syllius; 
Ereh. Neoridas, Scipio, Evias; Sat. 
Sylvicola; Epineph. Janiroides; Coen. 
Arcanoides; Heil. Zygophylli; Ses. 
Chrysidiformis ; Zyg. ab. Medusa, Fa- 
vonia, Laeta, Hilaris, Freyeri; Bomb. 
Spartii (J; Psyche Plumifera, Lutea; 
Arct. V. Atromaculata; Agr. Hyper- 
horea , Caudelarum, v. Cohaesa, Puta ; 
Had. Funerea etc. etc. 

Dazu kommen eine ziemliche An- 
zahl neu eingetroffener Exoten aller 
Erdtheile. 

Rabatt bedeutend. Preisliste wird 
auf Verlangen zugesandt. 

Ansichtssendungen stehen nach 
Auswahl zu Diensten. 

Dr. 0. Krancher, Leipzig, 
Carolinenstr. 20, II. 
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-bestes Material zum Auslegen 
«von Insektenkästen 50/40 cm ä 
2 Tafel 80 ^ zu haben hei 

" L. W. Schaufuss sonst E. Klocke, _ 

^ Meissen. ^ 


sgg5a.23:z5zg:s3^ 


Buehdruekerei. k — 


Vermitteluug vou Augebot, 
Nachfrage uud Tausch auf 
eutomologischem Gebiete. 

Wegen der weiten Verbrei- 
tung dieses Blattes haben sich 
die Inserate als ausserordentlich 
wirksam erwiesen. Seihst das 
Ausland hetheiligt sich sehr 
rege sowohl am Abonnement, 
als hei der Insertion. 

Preis-Conrante und Beilagen 
werden geschmackToll nnd billigst 
ausgeführt. 
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^ ^pecialitAt; ^ 
Äccidenzdruck 

für 

Handels- u. Gewerbebetrieb. 

Preislisten, sowie 
Kosten - Anschläge 
^ gratis und franco, y 




non Jommlaren 
pix 

Tomts fOr 
dspbafrspnrfgpe 
aHer 3trt 








Verlag 

des 

Krystallpalast-Änzeigers 

zu 

Leipzig 

(früheres ßchützenhaus). 

Dieses Blatt erscheint täglich 
und finden Inserate auch nach 
auswärts die wirksamste Ver- 
breitung, da m diesem Welt- 
EtahMssement monatlich ca. 
60,000 Personen (worunter 
sehr viele Fremde) verkehren. 
Ein Inserat im Umfange von 
36 □ cm kostet monatlich (also 
hei SOmaliger Aufnahme) 10 
— Bei grösseren Inseraten ent- 
sprechender Rabatt. 




L. f . ScW 



sonst E. Kloeke, 

Naturalien- u. Lehrmittelhandlg. 

in 

Meissen i. Sacbsen. 

(Museum Ludwig Salvator) 
■1 gegründet 1853 H 

empfiehlt Entomologen sein reichhal- 
tiges Lager nur ganz richtig be- 
stimmter, tadellos präparirter 

Injsekten, 

narnentlich Coleopteren, aller Erd- 

theüe (Lepidopteren ausgeschlossen). 

Ganze systematische Sammlungen, 
besonders forstwissenschaftliche und 
landwirthschaftliche , werden zu den 
billigsten Preisen zusammengestellt. 
(Mehrfach mit höchsten Preisen prä- 
miirt.) 

Grosses Lager von Sängethieren, 
Vögeln, Fischen, Reptilien, Crnsta- 
ceen, Conchylien, Skeletten, Eiern, 
Mineralien, für Schulen, Modelle aller 
Art u. s. w. 

Preislisten an kaufende 
Sammler gratis u. franco. 

Soeben erhielt ich neue Sendung 

ameri kanischer [2261 

Puppen, 

ich verkaufe dieselben zu folgenden 
Preisen : 

Spinner : Platisamia Cecropia ä 40^. 
Telea Polyphemus ä 75 <^. Sam. 
Promethea ä 40 <^. Attacus Cynthia 
ä 30 4 

Schwärmer: Phil. Pandorus u. Phil. 
Achemon (gemischt) k 2 Dar. 
Myron ä 80 <J. Sm. Myops ä 2 
Sm. Modestus ä 3 Sph. Undu- 
losa k 2 Troch. Inscriptum 

ä 1,50 J$. 

Yersende an Unbekannte nur geg. 
vorherige Einsendung des Betrages 
oder Nachn. Porto bei Bestellungen 
unter 10 extra. 

Ferner habe noch abzugeben: 

Slad. f nnerea 

im Tausch oder gegen haar. 

lä. Oompf, Hamburg, 

Schäferkamps- Allee 41 a. 


Mit 50> Rabatt 

verkaufe ich eine grössere Anzahl meiner Coleopteren - Douhletten, 
worunter sich viele gute Arten aus Kaukasien, Türkei, Italien und 
anderen südlichen Ländern befinden. [2256 

Speciallisten gratis und franco. 

Rob. ^chreitter, Maturalist, 

O-raZj Postgasse 3. 


Yamamai-Eier 

offerire im Tausch geg. lebende Pernyi- 
Kokons u. gegen baar, z. Preise von: 
2J6jp. 100 Stück, 8 p. 500 Stück 
ohne Porto. [2271 

Effectuire ohne Ausnahmen nur 
Kanfaufträge, denen Cassa beigefügt 
ist, resp. wo Nachnahme geford. wird. 
A. E. Buchwald, Eeichenbach 
in Schlesien. 


Systematische 

SannnluDgen; 

Europäischei n-uf-« 

Exotische 

Conchylien. 

Krebse. 

Seeigel. 

Korallen etc. etc. 

liefert in jeder Preislage, billigst. 

L. W. Schaufuss sonst E. Klocke, 

Meissen in Sachsen. 


„Naturwissenschaftliche Wochenschrift“ 


Redaction; Dr. H. Potonie. - Verlag: Hermann Riemann, 

Berlin NW. 6. 

Die „Natur wissensehaftliclie Woclienschrift*' bringt allgemein-in- 
I teressante Aufsätze und orientirt über die Fortschritte aus dem Gesammt- 
j gebiet der Naturwissenschaft und ihrer practischen Anwendung, sowie über 
I die gesammte Literatur und das wissenschaftliche Leben. Auch dem sich 
I für Naturwissenschaft interessireuden Laien ist die „Natur wissenschaft- 
1 liehe Wochenschrift'* durch allgemein-verständliche Sprache ein werth- 
volles Organ. 

Preis vierteljährlich 3 Mk. — Man ahonnirt bei allen Postämtern 
und allen Ruchhandlungen. 

Mitarbeiter unter vielen anderen: Prof. Dr. Albrecht, Sectionschef im Kgl. 
geodätischen Institut zu Berlin. Prof. Dr. Ascherson, Professor an der Uni- 
versität zu Berlin. Dr. Th. Bach, Director des Falk - Eealgymnasiums zu 
Berlin. Prof. Dr. G. Berendt, Kgl. Preuss. Landesgeol. in Berlin.. Ober- 
Bergrath Prof. Dr. Credner, Director der Kgl. sächs. geolog. Landesunter- 
such. in Leipzig. Prof. Dr. Frank, Prof, der Botanik an der Kgl. landwirth- 
schaftl. Hochschule zu Berlin. Geh. Eegierungsrath Prof. Dr. Galle, Director 
der Sternwarte in Breslau. Prof. Dr. A. Gerstäcker, Professor der Zoologie 
an der Universität Greifswald. Prof. Dr. L. Kny, Professor der Botanik an 
der Universität und an der landwirthschaftl. Hochschule zu Berlin. Prof. 
Dr. E. V. Martens, Professor der Zoologie an der Universität Berlin und 
2. Director am Kgl. zoolog. Museum. Prof. Dr. K. Möbius, Director der 
zoolog. Sammlungen des Museums für Naturkunde in Berlin. Prof. Dr. A. 
Nehring, Professor der Zoologie an der Kgl. landwirthschaftl. Hochschule zu 
Berlin. Prof. Dr. A. Orth, Professor an der Universität und an der land- 
wirthschaftl. Hochschule zu Berlin. Prof. Dr. C. Prantl, Professor der Bo- 
tanik an der Forst- Academie zu Aschaffenburg. Dr. L. Schmitz, Kreisphy- 
sikus in Malmedy. Prof. Dr. H. Schubert vom Johanneum in Hamburg. 
Prof. Dr. J. Urban, Kustos des Kgl. botanischen Gartens zu Berlin. Prof. 
Dr. L. Wittmack, Professor der Botanik an der Universität und an der land- 
wirthschaftl. Hochschule zu Berlin, u. s. w. u. s. w. 


Über 5üü lilustrationstafein und Kartenbeiiagen. 




Oas 7. Heft und den 1. Band liefert jede Buchhandlung j ^ 
zur Ansicht 


256 Hefte äSOPfenng.— 16 Halbfranzbände ä 10 Mark. 


IX. Jahrg. ^ _ IX. Jahrg. 

12 Nrn. halbj. IjAM AM 12 Nrn. halbj. 

3,40M.==2fl. 3,40M.==2fi. 

Illustrirte Fachzeitschrift und Insertionsorgan für das 
Sammelwesen jeder Art und Richtung. 

Eed. Br« H« Br endieke, 

Inh. des eisernen Kreuzes etc. 

Münzen, Siegel, Wappen, Gemmen. Stiche, Schnitte, AutOgraphe u. Antiqui- 
täten. Naturwissenschaftliche, Kunst- u. Bücher-Liebhabereien. Postwerth- 
zeichen und Völkerkunde. Kunstgewerbe. 

Zu beziehen durch jede Postanstalt und Buchhandlung. 

(Ed. Strauch-Leipzig u. durch die Exp. Berlin W. 57) 

3 Probe-Nrn. durch die Expedition 0,50 Mark = 30 Kr. ö. W. 
Geschmackvolle Ausstattung, holzfreies, satinirtes Papier, gediegene 
Abbildungen, gedrungene Sprache und erfrischende Kürze des Ausdrucks 
zeichnen diese Fachzeitschrift aus, die in der Universalität der Berücksichtigung 
aller Sammelbestrehungen ihre Bedeutung sucht und in den besten Kreisen 
bei Behörden und Vereine, findet. 


Avis für Naturalieii-Handlungen! 

Indem ich nächsten Monat nach 
Süd-Amerika übersiedele, ersuche ich 
alle grösseren Naturalienhandlungen, 
welche mit mir behufs Lieferung von 
Vogelbälgen , Käfern , Schmetter - 
lingen etc. in geschäftliche Verbin- 
dung treten wollen , ihre werthen 
Adressen baldigst an mich gelangen zu 
lassen. Roh. Striegnitz, i 

2304] Apolda, Bachstrasse 56. H 

aller 
Branch. 
u. Länder 
liefert unter 
Garantie: Internation. 

Adressen - Verl. - Anstalt 

(G. Herrn. Serbe) Leipzig (gegr. 1864). 
Katal. ca. 850 Branchen = 5 000 ,000 
Adr. für 50 — 35 kr. ö. W. in Post- 
marken franco. [2115 



Li’Bcliange. 

Revue Linneenne, 

Organe des naturalistes de la region 
Lyonnaise. 

Directeur: Br. Jacquet. 

abonnements : un an 5 f., union 
postale f. 6. 

On s’abonne chez M. L. Jacquet, 
imprimeur, rue Ferrandiere 18, Lyon. 


Torfplatten! 

Vorzügliche Qualität in 4 Grössen 
und zwar: 

^720 100 Stück 12 

^7io cm 100 Stück 4: 

^^8 cm 100 Stück 3 Jis. 

^^1^ cm 100 Stück 2,75 
Alle 4 Sorten 1 cm stark inclus. 
Verpackung offerirt: [1484 

Wilhelm Schlüter, Halle a/S. 


Torfplatten. 

Vorzüglichste Qualität, sämmtliche 
Platten auf das sorgfältigste ausgewählt, 
28 cm lang, 13 cm breit, IV4 cm stark, 
60 Platten = ein Fünf-Kilo-Packet 
incl. Verpackung u. Francatur 4 
Versand gegen Nachn., nichtconv. 
Sendungen nehme ich zurück. [1779 
H. Kreye, Hannover. 


Torfplatten nach Maass, 

I. Qualität p. □ dem U/s 
TI U/ 

Diese Platten können beliebig gross 
sein, der Preis wird nicht erhöht. 
Für kleinere Platten bis zur Grösse 
26X11 cm acceptire ich jeden von 
anderer Seite offerirten Preis mit 10% 
Rabatt Preisliste auf Wunsch. 

1369] H. Kreye, Hannover. 


Für Anfänger: 

Deatsche Käfer, 

1000 Arten (durchaus correct be- 
stimmt), ä Stück 10 Pfg., 100 Stück 
9 Mark. Liste an kaufende Sammler 
gratis und franco. 

L. W. Schaufuss sonst E. Klocke. 

Meissen. 

niofHutQPnTl Schorn Steinaufsatz, um 
lJlolll|)lul Ullj das Rauchen bei con- 
trärem Winde zu verhindern, welches 
die Naturaliensammlungen verdirbt, 
mit oder ohne Russfänger liefert die 
Fabrik von Dr. Schaufuss, Post Cölln 
bei Meissen (Sachs.). 


Verantwortlicher Redacteur: A. Frankenstein in Leipzig. Expedition, Druck und Verlag von Frankenstein & Wagner in Leipzig. 


